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« flora&fauna

Dominique Rinderknecht
Nun scheint klar, wieso Dominique

Rinderknecht der
Männerwelt den Rücken kehrte. Die
damalige Miss Schweiz lernte

2013 den neuen US-Präsidenten an der
Miss-Universe-Wahl in Moskau kennen. Es

blieb nicht beim Händeschütteln, Trump
lud unsere Miss Schweiz sogar an der After-
Show-Party an seinen Tisch ein. Aufgrund
dieses psychisch doch sehr belastenden
Ereignisses ist es fast ein Wunder, dass der
«Göxit» erst so viele Jahre später stattgefunden

hat. So gesehen war Langzeitfreund
Götz wohl nicht mehr als eine posttraumatische

Belastungsstörung.

Dschungelcamp 2017
Diverse psychische Störungen zeigen auch
die Stars der diesjährigen Staffel «Ich bin
ein Star - Holt mich hier raus!» So beispielsweise

die 47-jährige Hanka Rackwitz, die an
diversen Angst- und Zwangsstörungen
leidet. Unter anderem schüttelt sie keine Hän-

| A-, B-, C- und E-Promis Babbara Burkhardt

de zur Begrüssung und fasst keine Türklinken

an. Sie leidet an einemWaschzwang und
kann den Boden nicht anfassen. Wieso sie

im Dschungel ist? Weil richtige Stars das

nicht machen würden. Der Bekanntheits-
grad der Camp-Insassen ist sowieso
überhaupt nicht mehr relevant. Früher waren es

wenigstens D-Promis, zwar meistens aus der

Kategorie «Was macht eigentlich...?», aber

man kannte sie. Heute reicht es, wenn man
gerne nackt ist, bereits einige Nächte im «Big
Brother»-Container verbracht, eine
«Germany's Next Topm ode I » -Kand ida Li n im Bett
hatte oder am besten - alles zusammen
vorweisen kann.

Amal & George Clooney
Weit hochrangiger ist die
Stardichte auch dieses Jahr am WEF.
Das Who is Who der ganz Grossen

gibt sich die Ehre. Unter anderem waren
auch George Clooney und seine Frau Amal
am WEF präsent. Bei einem edlen Lunch
machten die beiden auf ihre Stiftung auf¬

merksam, welche sich für Justizopfer sowie
Flüchtlinge einsetzt. Jedoch gab es nicht nur
vorzügliches Essen, sondern auch massenhaft

Spekulationen. Denn bei der sonst ja
spindeldürren Amal wölbte sich ein kleines
Bäuchlein. Vielleicht hatAmerika Glückund
im Bauch von Amal Clooney wächst der
52. Präsident der USA heran. Gutaussehend,
gebildet, gerecht und eloquent.

Simon Ammann
Zum zweiten Mal Vater wurde
Simon Ammann. Der Olympia-
Sieger verkündete die Geburt
seiner Tochter Charlotte. Für den Sportler ist
es wohl das erfreulichste Erlebnis der
vergangenen Monate. Denn als Skispringer
erweist sich Ammann immer mehr als Bruchpilot.

Es wäre Zeit für eine neue Karriere.
Da er seit einigen Jahren über eine Pilotenlizenz

verfügt, könnte er nächstes JaJir die
Stars ans WEF fliegen. Vielleicht reicht es vor
der Pension sogar noch für einen Flug mit
dem 52. Präsidenten der USA.

Sprechblasen-Wettbewerb

Das sind die Gewinner

Herzlichen Dank für die rege Beteiligung am
Sprechblasen-Wettbewerb. Aus Platzgründen

können nur die besten fünfPointen
publiziert werden. Bei einer ähnlich lautenden
Pointe hat das Los entschieden.

Raphael Schenker
8126Zumikon

«Jetzt zeige ich dir, was es bedeutet, aufs

Korn genommen zu werden... »

Simona Möller
5504 Othmarsingen

«Auch wenn du mich doppelt siehst, du
hast trotzdem nur einen Wunsch frei.»

Michael Samboni
2545 Selzach

«Ja, schon gut. Ich mache jetzt Platz für die

Flaschenpost.»

Peter Huber
3125 Toffen

«Na du Flasche, ich bin dein Geist.)

Thomas Hasler
4132 Muttenz

«Noch ein Gin und du bist hin.»

Ebenfalls gewonnen haben die folgenden
fünf Personen. Herzliche Gratulation!

ZlNEB BENKHELIFA
8006 Zürich
Ruth Widmer
5525 Fischbach-Göslikon
Werner Schürch
4537 Wiedlisbach

^
Willy Spycher
3302 Moosseedorf
JOSHDA HEDE!
8302 Kloten
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